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Zeitung. 


Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die 3eitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


DVierteljähriger Abonnementspr. in Bredlau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 


außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertlonsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Nr. 246 A. Abend⸗ Ausgabe. Sechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Donnerstag, den 29. Mai 1879. 
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Frankfurt a. M., 29. Mai. 
Courſe.] Credit⸗Actien —, —. Staatsbahn —, — Lombarden —, —. 
1860er Looſe — —. Goldrente —, —. Galizier —, —. Neueſte Ruſſen 


Paris, 28. Mai, Abends. (W. T. B.) [Boulevard.] 3 Rente 80, 70. 
Neueſte Anleibe 1872 115, 23. Türken 11, 60. Neue Gate 205, — 
Banque ottoman 511, 87. Italiener 81, — Chemins —, —. Oeſterr. 
Goldrente 69%. Ungar. Goldrente —, —. Spanier exter. 15, 43, inter. 
, —, Staatsbahn —, — Lombarden —, —. Neueſte Ruſſen 91%. 
Türkenlooſe —, —. Amortiſirbare —, —. Peruaner —. Feſt. 

Parts, 29. Mai. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —. —. 
Neueſte Anleihe 1872 —, —. aliener —, —. Staatsbahn —, —. 
Lombarden —, —. Türken —, —. Goldrente — —. Ungar. Goldrente 

1877er Ruſſen — 3% amort. —. Orient —, —. 
London, 29. Mai. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols — —. 
Ilaliener — Lombarden —, —. Türken — —. Ruſſen 1873er —, —, 
Silber —, —. Glasgow —. —. 


Mittags. (W. T. B.) [Anfangs⸗ 


Raff. Petroleum in Philadelphia 8%. Mehl 3, 90 
Rother Winterweizen 1, 17. Kaffee Rio Je 
16* 


Centralbahn —. 


Berlin, 29. Mai. (W. T. B.) [Schluß ⸗ Bericht.] 
29. 28 C 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
Berlin, 29. Mai. Der Fürſt und die Fürſtin Bismarck, ſowie 
Graf Wilhelm Bismarck find um 8% Uhr nach Varzin abgereiſt. 
a London, 29. Mai. 8 Compagnien Marine⸗Infanterie und 2 
Batterien Marine⸗Artillerie, im Ganzen 1130 Mann ſind beordert, 
ſich nach dem Cap einzuſchiffen. 


Telegraphiſche Privat⸗Depeſche der Breslauer Zeitung. 

Poſen, 29. Mai. Der „Dziennik Poznanski“ erhielt ſoeben aus 
Warſchau folgendes Telegramm: Die Mittheilung Wiener Senſatlons⸗ 
blätter über die Deportation von 800 Perſonen, welche in der 


5 „der am HE 
Warſchauer Feſtung inhaftirt geweſen, nach Sibirien, entbehrt jeder] Kaiſerpaares, keinen Börſenverkehr abhalten zu laſſen. Der formelle Be:| Berantwortliher Redacteur: Dr. Stein. (In Vertretung: Carl Pröll) 


Begründung. Bis jetzt wurde Niemand deportirt. Geſtern ſind indeß 


wieder mehrere Perſonen verhaftet worden, darunter eine hochgeſtellte 
Dame. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Königsberg i. Pr., 28. Mai. [Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenſahm.] Spiritus ohne weſentliche Aenderung. 
Liter. Gekünd.: — Liter. Loco 55 M. Br., 54% 
Mai 54% M. Br., 54% M. Gd., Frühjahr SO M. Br., 54% 
Mai⸗Juni 54% M. Br., 54% M. Gd., Juni 54% M. Br., 54% M. Gd., 
Juli 95% M. Br., 55 M. Gd, 55 M. 65. Mont 5877 M Br., 55% 
M. Gd., September 56 M. Br., 55% M. Gd. 


Cz. 8. [Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Weizenſtärke] 
vom 21. bis 28. Mai. Kartoffeln hatten lebhaftes Geſchaft zu ſteigenden 
Preiſen. Der durch den ſpäten Frühling bedingte größere Conſum, der ge⸗ 
ſteigerte Export und die ſtarke Verwendung der Kartoffel zur Spiritus: 
brennerei gaben zu der Waise Zoo leng, Man zahlte ab 
Station nach Qualität und Größe 5065 M. per 1000 Kilo. — Im heu⸗ 
tigen Berichtsabſchnitt war der Verkehr in Kartoffelfabrikaten unter 
Betheiligung der Exportplätze recht rege. ie verringerte Production von 
trockener Stärke und Mebl und die Anſicht, daß die Vorräthe im Vergleich 
zu früheren Jahren nicht beträchtlich ſind, fachen die Kaufluſt an. In 
Folge deſſen haben ſich die Preiſe durchweg, auch für fertige Fabrikate, wie 
Zucker und Syrup, befeſtigt. Die Preiſe für ſchöne Ia Starke ſtellten e e 
poſenſchen und ſchleſiſchen Stationen auf 24,25—24,75, für desgleichen Mehl 
auf 25—26 M., je nach Lage der Station, für Ila Qualitäten Starke und 
Mehl auf 21—24 M., für IIIa auf 15—19 M. ab Station. Die Pro: 
duction von feuchter Stärke iſt beendet. Wir notiren: TKartoffelſtärke, 
Ia Séile gi und auf Horden getrocknet, prompt 26 Mark, Mai⸗Juni 
26,50 Mark, do. ohne Centrifuge, prompt 25 Mark, Mai⸗Juni 24,50 Mark, 
IIa prompt 21—23 M Kartoffelmehl, hochfein, prompt 28 Mark, 
Mai⸗Juni 28,50 Mark, Ia prompt 27 Mark, Mai⸗Juni 27,50 Mark, Ila 
prompt 22—24 Mark. Syrup, Capilair, prompt 30 Mark, Mai⸗Juni 
30—30,50 M., do. zum Export eingedickt prompt 31.50 M., Mai⸗Juni 
32 Mark, Ia gelb prompt 24,50—25 M., Mai⸗Juni 25 M., gelb bis braun, 
prompt 24 M., Mai⸗Juni 24—25 M. — Weizenſtärke reger gefragt und 
etwas beſſer bezahlt. Wir notiren: Ja 9550 ff Paſewalker 43,50—44,50 
Mark, do. ſchleſiſche und Halleſche 42—43,50 M., do. kleinſtückige 39 bis 
41,50 Mark, Schabeſtärke 30—33 Mark, Reisſtückenſtärke 45—47 M., Reis⸗ 
ſtrahlenſtärke 54—56 Mark. — Preiſe per 100 Kilo frei Berlin für Poſten 
nicht unter 10,000 Kilo. 


Cz. 8. [Berliner Bergwerksprodueten⸗ und Kohlenbericht! vom 
21. bis 28. Mai. Die Stimmung im Metallgeſchäft blieb auch im heutigen 


Berichtsabſchnitt eine gedrückte. Kupfer lag andauernd matt. Ia Mans⸗ 
felder Raffinade 133,50—132 Mark, engliſche Marken 133—130 Mark; 
Bruchkupfer 109—99 Mark. Zinn ſchwankte in der Tendenz: Banca 
154,50 —149,50 Mark, Ia engliſch Lammzinn 152 bis 148 Mark, Bruchzinn 
110-101 M. Ro zink wich im Preiſe. W. II. v. Gieſches Erben 35,50 
bis 34 M., geringere Marken 34—33 Mark; Bruchzink 20 —15 Mark. Blei 
war im Werthe unverändert: Clausthaler raffinirtes Harzblei 35—33,50 
Mark, Saxonia und Tarnowitzer 34,50—33 M., ſpaniſches Blei Rein u. Co. 
39—38 Mark: Bruchblei 23—20 Mark. Walzeiſen matter tendenzirt: 
ide oberſchleſiſche Marken: Grundpreis 14,50 Mark; Brucheiſen 7—5 M. 

ntimonium unverändert feſt: engliſche Ia Waare 111—102 Mark, un⸗ 
gariſche Ia 119—114 Mark. Rohſeiſen niedrig im Werthe: beſte éi 
und ſchottiſche Marken 7 M., engliſche 55,70 Mark. — Preiſe pr. 100 Ki 
Netto Sale frei Berlin, für Poſten, im Detail entſprechend höher: — Koh: 
len und Koaks hatten ſehr geringe Umſätze: 1 We Nuß⸗ und Schmiede: 
kohlen wurden bis 46 Mark, Koaks mit 32—38 M. per 40 Hect. bez.; ſchle⸗ 
ſiſcher und weſtfäliſcher Schmelzkoaks 70—90 Pf. per 50 Kilo. 


Schließung der Börſe am 11. Juni.] Innerhalb des Aelteſten⸗ 
Collegiums der Berliner Kaufmannſchaft hat man ſich dahin entſchieden, 
ittwoch, den 11. Juni, dem Tage des goldenen Hochzeitsfeſtes de 


ſchluß in dieſer Beziehung wird demnächſt gefaßt werden. 


[Patent- Ertheilungen.] Repetfrſchlagwerk für Uhren: J. Schlenker, Uhr⸗ 
macher in Schwenningen im Schwarzwald. — Verbeſſerungen an einem Sortir⸗ 
Trommelſieb: M. Neuerburg in Cöln am Rhein. — Selbſtthätiger Auffüll⸗ 
Apparat für lagernde Weinfäſſer; H. Keßler und P. Beden in Oberlahn⸗ 
ſteiu. — parat zur Anzeige ſchlagender Wetter: G. Körner, Bergbau⸗ 
Student in Freiberg i. Sachſen. — Apparat zur Anfertigung von Patronen 
aus Nitroglycerin⸗Präparaten: J. Engels, Director der Dynamit⸗Fabriken 
von Gebr. Krehs u. Co. in Kalk. Mineralwaſſer⸗Abfüll⸗Apparat für 
Trinkhallen: P. Lang, Mere Nee in Neuwied am Rhein. 
— Blech = Scheere aus Gußſtahl⸗ Blech: W. Ehlis in Remſcheid. 
Aufſteckbares Patronen = Magazin für Hinterladungs ⸗ Gewehre: 
S. Krnka in Prag. — Neuerung bei Herſtellung von Patronen: Gebrüder 
Dertelle in Charleville (Ardennes.) — Flaſchenderſchluß aus Gummi: Th. 
Aae Braumeiſter in Lichterfelde bei Berlin. — Flüſſigkeitsheber: J. 
Singer u. Co. in Papa, Ungarn. — Bierdruck⸗Apparat: W. Volz, Flaſchner 
in Backnang. — Inſtrument zur Beſtimmung der Durchmeſſer und Mittel⸗ 
punkte von Kreiſen: C. Bigge in Chrenſeld bei Köln, Köllner 
Gaswerke. — Gruppen⸗Applanat: Dr. A. Steinheil in München. — 
Entfernungsmeſſer: P. Goldbeck, Prirat⸗Baumeiſter in Pankow + Ber: 
lin. — Gummiball⸗Verſchluß: G. Storz, Architekt in Conſtanz.— 
Vorrichtung an Flaſchenverkorkungs⸗Maſchinen zum Feſthalten beliebig Nager 
Flaſchen während des Verkorkens: C. Schmiedecke, Maſchinenfabrik in Berlin. 
— Matratze: G. Luciani in Paris. — Verbeſſerungen an einem hölzernen 
Faßhahn mit Schraubenventil⸗Verſchluß: F. Kämmerer in Edesheim (Rhein⸗ 
pfalz). — Verfahren zum Brennen von Thonwaaren aller Art, von Kall, 
Cement, ſowie zum Röſten von Erzen in Ring⸗ und Canalöfen mittelſt 
Heizgaſes: Thonwaaren⸗ Fabrikant Schwandorf in Schwandorf. — Zapfen 
an einem Spundverſchluß: W. Kromer in Freiburg (Baden). — Neuerung 
an Eiſenbahn⸗Eistransportwagen: S. Schreiber in Hannover. — Verfahren 
und Apparat zur Gewinnung von ſchwefelſaurem Ammoniak, aus ammo⸗ 
niakaliſchen Flüſſigkeiten insbeſondere aus Theerwaſſer: P. S. Brown in 
Carrickfergus (Irland). — Continuirlich arbeitende Kegelpreſſe zum Aus⸗ 
preſſen fluͤſſigkeithaltender Körper: J. Selwig, Maſchinenſabrikant in Braun: 
ſchweig, und R. E. Schmidt, Ingenieur in Sangerhauſen. — Neuerungen 
an photographiſchen Objectiven: J. A. Knapp in Cincinnati (Ohio). — 
Platin⸗Waſſerſtoffgas⸗Feuerzeug mit beweglichem Platinſchwamm und aus: 
gefütterter, dicht ſchließender Glasflaſche: V. Nicolardot in Paris. — Ber: 
fahren der Darſtellung eines aus Käſeſtoff mit wolframſaurem Natron be⸗ 
reiteten Präparats (Glutine genannt) als glanzerzeugendes Mittel für 
Tapeten und Verdickungsmittel für Färberei⸗ und Druckereizwecke: Dr. G. 
H. E. Bering in Bromberg. — Verfahren der Reinigung von Rohzucker 
oder Zuckerkalk mittelſt Glycerin: C. Bögel, Chemiker in Brieg. — Vom: 
bination von Verdampfapparaten unter Benutzung comprimirten Dampfes: 
Schäffer u. Budenberg in Buckau⸗Magdeburg. — Verfahren zur Herſtellung 
von Lampendochten aus geleimtem Filz: N. M. Aarkrog in Kopenhagen. — 
Kühl: und Wärmeapparate für Zuckerfabriken, Brennereien, Brauereien ꝛc.: 
W. Knauer, Guts⸗ und Fabrikbeſitzer in Osmünde bei Gröbers. — Rahmen 
für Osmoſe⸗Apparate: G. Ebert in Wallhauſen, Regier.⸗Bezirt Merſeburg: 
Verfahren und Apparate zur Nitrirung von Glycerin bei continuirlicher 
Ableitung des entſtandenen Nitroglycerins aus dem Miſchgefaße und unter 
Anwendung comprimirter Luft zum Miſchen und Kühlen: Kurtz, 
Civil Ingenieure in Köln. — Reflector an Beleuchtungs⸗ Apparaten 
aus Glas, deſſen innere Flache mit einer dünnen Metall, vorzugs⸗ 
weiſe Plalinſchicht, überzogen iſt: J. L. Pulpermacher in Paris. 
Reitſtange mit Verlängerung des Obertheils: A. Dingler, Seconde⸗Lieut. 
im königl. baieriſchen 2. Küraſſier⸗Regiment in Landshut in Baiern. — 
Verfahren zur Neinigung der bflußwäſſer aus Zuckerfabriken und anderen 

ewerblichen Anſtalten: W. Knauer, Guts⸗ und Fabrilbeſitzer in Osmünde 
bei Gröbers. — Feuermelde⸗ und Sicherheits⸗Apparat: C. B. Bright in 
London. — Neuerungen an Holzbearbeitungsmaſchinen: E. Jackſon in 
Bradford und J. Dh in Leeds. — Gabel-Biegemafhine: Gebr. Brü⸗ 
ninghaus u. Co. in Werdohl. — Anſtrich für Dachdeckungen: D. Urner, 
Fabrikant in Wölfelsdorf bei Habelſchwerdt. — Neuerungen an Röhren⸗ 
dampfkeſſeln mit Waſſercirculation: C. Näher, Maſchinenbauer in Chemnitz. 


Druck von Graf, Barth u. Comp. (Gu. Friedrich) in Breslau. 


